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ins H«»s «anatlich !v tr. — «it Bostoersendnng: ganziährig 8 ft., valdiährtg 4 k.. »ter»-tiai>r>g Z sl. Znsertlonßgeduhr 6 kr. oi. Sem. 

UM so stcher^r, und haß Gleichgewicht imKAlper»! 
bau bltibi nach wie vor — qentti. ! 

To geh'« »i»s d,a Ti»raschule« Hera-wach^ 
«,iide Iunitn Ml» der Uaiage za get?umm»er 
Virbel'äizls, za hoher Vvulier hervok. die nu 
.iiliqe I ,hre oa dem Schrechliich gejess lt ooe» 
zu a<'d rweil g sitzenoer ^ deasw^le v rurth^iit 
st'N «üff n, um voUsläadlg eiast tig oder vsk 
lvachse» z« ieia. To kaon e»» Mäochea jahre aNt^ 
k'»e tur«sch«le besucht haben, »nd «»dtn A hn» 
d e r  E a t ' v  c k i u n g  « N s d  e i n e  a a g e t ' o r t t e  S H - ä c h e  
tiuzeiuer Nuckcnmust tu doch zu« Borich tn 
tommkl, und trotz des v^vrif'lien „H^lt' dich 
gerade!" aus Mama's Muaoe, ivirv sie sich 
iminer »»ur mudsa« für -iaeu Äoment 'usrichtkn. 
um IM nachüea ermüdet w«rver zus mmt'zu-
n>t,n und schließlich, trotz all-^r M!td. r un' ^Äe» 
rodrhalttr", over vieimeor m t Hilf' teljk.bc 
nur um jo sicherer einea tiumm,« RuitcN be» 
halt«». 

Zuweilen irelin solche krarkhüste Äörp<r.iN-
lagen oder mangelhafte Koustitution shou diut» 
lich im zart n Älter h r»or; in diesem gaUe 
wird ri ' Kind einfach als ^schwächt ch" zum 
Turnunierilchie üb^ryaupl uicht zu,; lasse». uub 
d»e ,,rüßie Wodlthat, welche der jutnumeriichi 
zu lpe-iden vermöch'.e, entgeht q,radk denjenigen, 
die dcrselbkn am Mc'tt^a h»dulftig find. 

Und doy qibt es «ioe Art des Turuens, 
die, wie taujendfuche Erfahrung bel»ki»t, voll-
kominea geriMt «st. jede aus Sch i?ächf ooer 
Perkummerung «inzelurr Muskels beruhend 
Kliutheiteaula^e ooer «raathei'seischeillung voll-
kommen und für immer zu beheben. L» muh 
uur d't ttesch'vüchte oder verkümmerte MuskU, 
und zvar di jer allriu. durch »ytt-ma isch e»a»iellitet» 

Ve vegunq. und forigesetzte Uedung so we't aus« 
gkb ldtt iverden. bi^ d.Zs vollkommen, Gleiche t» 
vl.^t "! olteu BtrdältN'ff n des Rsrpers hrege« 

st. . 
Holl^en Tarnunie richt kann alle'd'pgs »ur 

ein ko »p teuier. mt umfufl ndeu K autttft n 
drr A'tmomi^ 'Us teril'tetrr Arz» le»i<n. Em 
solcher durfte e,tt»mllch knner Turnanitalt frhlen, 
wen > solche allieiti^ Katzen dri».«^n ioll, und 
Aufgabe e>« s solchen Arzte» mühte es vor 
Allem srin, jedes neu ein reteude M«laltßd zu 
unterwchen. od es. als no m^t g »i d t, gee'goet 

am oll^teneinen lue unterrichte td itzunehmeo, 
od r ob lutol,e un uuniger ttd perkoustitutiou 
demselh n vorder n» ht'lt.y'nuaftts.i»«? Kvrs^ 
nuih'hni. 

Jur Hefchichie des Huges 

D i e  f i « a n z i e l l e  B e v k ä u n i t z  
zw'nqt endlich die Ung.rn, auf ^ine u mtlafle 
Bermi berung der H er skosten bedach» zu seiu. 
Der Minttt rrath, w«lcher am Hoflag,r zu P tt-
Os«n abgehalten wotSen. hat kl» mt dtes r An­
gelegenheit belchaftigi. D e Krifis macht somit 
auch auf staatlichem G biete sich gelte »d. 

D i e  v o n a p a r t i f t e n  a r b e i t e n  m i t  f t «  i «  
geuber Zuversicht au der Aerwtttlichuug ihres 
Plaue«. Zu den tauglichsten Mitteln geHort offen« 
hör dte Bcs tzu-g dtr wichtiafteu Etaatsämter 
Mtt Parteigtnosf n. Dieses Mittel wird st ißig 
aag wandt UN» kommt oen Bouapart'st n sehr 
zu «Aute, daß fie »ich währeud d,s /weite» Kaiser» 
leiches tie «Kthigea Gtschästskeuatutsie auch prak­
tisch ertvorbe». 

CanaiMti für HeilgymM. 

l 

Den wohlthätigen Cinftuh des Turueus 
auf die Ent'lickluug dek Menschlich n Korp-rs 
Häven praktische Erfolge längst zur Genüge e»-
wteseu, uud es »st n cht mehr uothvendig, ein 
Wort Über die Bolth,ile desselbe» z i verlieren. 
B»elmehe ift »s V »l'mmung dieser Z^lei», auf 
jene Mängel hi'tzuwk'sen, welche dem Turnunt r« 
richte immer uol» anh »ffen un» welche e» bist» r 
veihtudeet, tzatz derselbe so umfangreich wohltoat«,» 
witke, als er es ih«tsä1>lich für Staat und Bolk 
zu se«» im Stant»e wäit. 

Der turnunterr cht, wie er an den Schulen 
g'lernt Ultd von tuisoere uen .gepflegt wieo, ist 
ganz v0'!r<fsltch für eia«u noimal u»0 ^esu d 
aut^elegteu Org.ii>t»mus. Dirfea v ingt er sich r zu 
unglwohnlt lter Entlvitktung all r liim innewoy» 
uenden Aidi »keilen, fSroert durch fortg s'tzie Ue-
buug di Muskelkraft, eihKht Gewandihe't und 
Ausi»anee ves XS'pers in fust »undeibaier 
Weise. 

Allein es gibt gor vi,le Menschen, deren 
* KSrp,r-Koi ftt'Uti^» keine so gluckliche olliemein 

h rmonitche i»». Bei vi lru Individuen ist ein 
ode» der ande e Äliuskel durch Naturanlage oder 
ungünstige ttinslüsle schivä ver a s die übrige« ; 
iolthe krttkt«i.»jte, schon dem zarten Aller iune-
»ohv'Nde Ditpofitiou deüe^t der ull,«Mkia üb­
liche, aus normalea Korp rbau berechnete Turn 
uu»erri1»t ke nesw gs. Wohl wird der sch vache 
Muskel »Ich durch ll du g entwickeln, doch thun 
dies die ube gkn, von N t»r ftä kereu. thätigeiea 

A e n i l l e t o « .  

Eiae Ziltttthattt IjugerfaMe. 

vou Dteuv. 

1. 

Als ich Herbste 1H70 wieder einmal das 
Unteiinntval turchzog, kam ich eineS Nachmittags 
auch in den schAneu Klecken Schi,az, zu Horn 

rauz Nainer, dem j>ostm.lstef. Uebrr seineit 
unk emäch rn lag um d»'s^ Ze't eine tt<f« Si l! 

— nur an eineui Tuche d » Herreustüdtls säße'» 
in leisem G.spräcy dei s»iner S^ivster zv«i 
schivarzgtkl'iorte vkestattett. Die ein- ivar dloiid, 
dtt andre duuteivaurig — wodl̂  ttalt«l w r̂eu 11» 
beide — welch» m vr, weiche ivenige , wäre t<t» ver 
zu e»ischt<den u d gefahrlich zu s ge«. 

Ich setzte mch auch zur tl iu^a Vej ltsGatt 
und wuroe freundlich uufgenomm'n. Äus o m 
E-tprtich ergab sich dalt^, daß die beide" Damen 
— Ai^aU'«, Kraul.in, Mädchen, noch «vubt«? ich 
nicht, wie sie ei.«lNlliv zu ntn-ten iväcea — van 
einem i'ohkN Dorfe hereingekommen und Aveudö 
wieder dahin zuruckia«»ren wurden. Das Dorf 
ad'r h 'h' Masgr»ten. 

„Margr»tenl" li»iedt»holte ich, ^da waren 

einmal vo» sünfundzwanzig Jahren zw»t schöN' 
Wi thSlKchtrr, von denen damals viel gefp-och n 
»vurd«-. 

»Ja. ja-, sagte die dunkelhaarige Gestalt^ 
„ste w ,rrn seh' hüotch ; anch Doktor Steub hat 
ihr, Schö he.t rühmend ertvätjnt". 

.,Kas wag aus «hn a geworden seiu f fragte 
ich. ^^'ffen Ate ettvaS voa »hneu s" 

„O ja-, antworteie die blonde G stält, wir 
nnd da s hr gut u terrlchtet; es waren nümlii» 
unsere ültesttn Khivestern. Die eine lebt j'tzt 
tiis Witwe zu T lent, die andere reist als Dtrel» 
irize kittet Tualer Sänge'geiellschaft »a Ruvland". 

„.'in Rustnnd!" sagte ich ^das ist weit 
weg". 

.Nicht so weit, als es scheint", entgegnet, 
die Dut'kklhaurig, „'vkNt^,st^ns Nicht sür uns. 
Wie woxn Ve de schon z'hu Jahre dolt*. 

^Um GotkeSw'lten-, sagte ich, .was hatt n 
Sie denn da zu »hur,?-

„Wir h^beu gesungen-, erV><dertea beid, 
Gestait n. 

Irtzt war mir m<»^cheS klar. Ich lieb i 
menel, Ao'schun.en nue Pause eintret«n, welch, 
die Duuktlhaari e d'Nutzke um zu scagen: 

^<ld r Mit wem izadea wir t^ie Ä^ire 7" 
^ ^le hab,n Mich soebea einer Erwähnung 

getvürdigi." 

,Ach so-, sagte fi« itberrascht, ,also Doktor 
Stenb l D »s wird vasereu Schwager freuen; ee 
^iid gleich wiedek da sei». Ee keunt Sie ja 
auch von alten Zeiten her.-

Nun gut soweit waren den» beide Lbe'le 
ntlarvi. Aus tem f-rnereu lA.spiache abe» »ll 
ch zur Ergäa^U'g noch Aotgendes nachiragen. 

Die beiden MidchiN rvaren also jüngere 
Köch er aus dem W>rtt»sh,use zU Margreteu« 
vo eiNtt vierz hn K'Uder rumorten, alle schöu ge, 
»ialtet und gut e»egadt, van d neu j tzi nov ihrer 
".rd^n am Ltben 'tnd. O e dunkUhaarlg? Zch v lter 
nennt sich ^heiese. die vlonde Aiavella. Die 
sch oarzsridenen ttleider deutei a aus den 5od des 
»ijlaters. des Hrkln ).»tob Pianil. welcher vor 
wenig'» Woche» i« Margrrl.n Verschieden war, 
nachdem iilM de Malier 3 IolZs' tioraus.t'gangeu. 
Der i!ch>i»'ger .her, d<u sU ermähnt tZ.tten, itt 
^uk".,ig Rai"ek, der mit ilirer alt stea Schwtfter 
Anna vnmählt tsl. 

^lle j^ne, welche <twa M'in Buch ^Drei 
Sommer in T rol- aut hrem Büver'ahmen 
u^ben, wkkd n >hli S lie 543 gesHtldekt finden 
(die beiden W «l^s'öliter van Maigietea st^hsu 
auf d r iZürüeigkh ndtn Seite), iVte er damals 
vor s-chsundzwanz g Ialzr n als ichmuck r Ziller-
tltaler die Pofau'e bltes, wävrei»d die S^hae 
des Lrzh.izogs Fl.>nz Karl, daruulrr auch 0er 



(Z«r  V»e«er  Wel tassKel luvß. )  
Während die 'vanser V liausftcllung nid? dlo» 
'vre atd'lkl ua'' n»tz kmei» U ve,sd«ß >l» 

»'v'f n, dtt ä^t det W« »er 
^«»»sttllung weal»sten« fünfzshn M Uiokt" 
m<vr ol» d e Äv .üa ,e l^m niUcher Aas«ttÜu»grn 
! « z've>u«dore:ßi^ )uh ea. 

^ Ä e r l u t t e  d t t  A s t e r r e i t d i s c h e n  
Oärsenpläße) Di se Verluste bnru «en 187Ä 
l5>»v Mill onee Äuld n uai» kommt sin Zthate» 
dttf idea aus dt? Ukttei der B.uvaatea. 

A ü r  d i e  L o » d o a e r  A u s s t e l l u n g  
i« Zavkt 1S74.) v e W^i«vali'T«t! 0 ' vkr 
»t iermärfiich-u lj.» d virtZschattSKH s tli yaN bil^?l 

lch oie Kommt nsn fiir vlk »utck« »i>on.Ut<(umt' 
^nd ZaduitrieauAstellung ln Lousga lS74. Durch 
m li ere V iahilidl'r u>v Temp'oouz «tea V 
stärkt, dal nun die Aitlis» den i)r!t»luh gef^ßl» 
etnk ^em inlam« Ve> d ckuig dits r AusUellnag, 
'» lche eigkuilich de« i^harukt r ein,alle tjat 
nil Ksie'rk ch ich^» Wemea alier Kraaläaver an-
,vdal»nea. Die Uussleluag soll au^ a t sHw<rea 
Eeiuea beschickt lvcrvea. 

Mt^rdarger ÄeeiHte 

( E i a  G e v o h a h e i t s - V e a n d s t i f F  
t e e.) ilm 2S. Dez^mvee N,cht» wurde m laaö« 
ltilg das H iuß o,s chcmtinvevörst hek« Pmlln 
«a^ezüupet. !Xa1ib»ra, welche oo'üder sttatiea, 
vemrrtten das g uer, «tckleu die Aaivods r und 
,lufle es, ö,a Äraus zu lüsheu. tluf !v fraqen 
«t'ulie der Ä svid jzte, oaß oea tj utkn e:n W n 
j'rsl 'hi, Krau^ lt. oe^ g«et s». Da oiei,r lcho» 
uu.i Wege» Bcaavstiiluag vetU th ilt wo'teu. 

sa lvurde er ul» seroächlit Versoigt »ad s.st^r-
uam nki» und d kanile. o«e ^d »t o»rüdt zu had n, 
>v il Pauli« gtd'vyt, ch« aus der G mein e sort« 
^Utvniea. K. gestand serner. all? t>räade geiegl 
zu iiav a. lvtjche iu l ßterer Zeit st»ttg suuden 
nnd w'lcht ftch auf uu^'sLZk i'vanz'g detume«. 

^ A e l v e r b e . )  ) «  D e ^ e m d e r  w u r d e  d e i  
der Beztrkstz »Ut,t«annlch.,ft M^rdurz itn frcie» 
O oelde aag'Mtidet, nämlich etue ^chu;»machel't 
in Sl. 8areaz n (^at.s Puschj'k). O^lt»ausel 
outdeu IM Bereiche vieler <>e^»rtsdauptmanaicha»t 
vä^rend des vers^ass neu Msnats erosfaet zU! 
Over täul»i»ag, Nio's gek,»tlHllsch — 3 scheazen, 
^eorg AraagejH ^ LtpS'je, Gtepl»»« KodritlD 
— Anorenzen, Igseph Lschulshet — Unter.Wurz. 
Ioha«u Sorger. 

( V o m  M t  «  « e r g e s a  «  g t z e r  e j n . )  3 , 1  
der am 20. v. N. statt^efuod,nea Generalver­

sammlung dieses Vereius wurde Herr >«dr^«s 
iast einst'M'niß zum Vori^aude für das 

liuieiive H reinsjibr und fnr ven von der Se-
kr tä »stelle zu'it^tretendeu Herr« Hllfsamterd r k-
tor Ungar — mtt gleicher Stimmeue'uheUigkelt 
Herr KUM'nn, A^'junkt der hl'stgen Weindau» 
sch'ile, govähll. Der V re»n nadm »ie Erklärung 
der Tt'll^nannahm Felder Herrea mit I«d l eut> 
g g n. Neu de'getr«ten si d dem Verein : H er 
Dl. Potpc!chn,(it<» ZZHuarzt, ai» ausühe«d<s uud 
H rr Baro« S»iler m W en, geweieu r Vürg,r» 
melft-r vs« V"n und Edteudne^tr Malbur»»s, «is 
»nte'st itz «oes Mitglied. Ver V,rein d,schloß, 

zu slinea g'muchlicheu Ade«dt> ausnahmslos auch 
seiae uate,ftüß?"dea Mitglieder einzUladtU. Ts 
verde» im ^»»uft des Abschlags eiu^te solcher 

ildende (desü!»Mt durch die wuklich herrschenos 
Gkmütd'ichk 't) ftu fi'deu. 

( G l d m u  «  g . )  D r  b e r ü h m t e  G e o p l a A i t e r ,  
Herr granz lkeii, w lcher hier lm Z veiteu tsche» 
iiiU'sch«u Hause (^ärurnervorsiadi) schlverkeavt 
dlniederltegt, hat der Oder-Nea schule ein Her« 
varium, rntvaltkud die Mo a van gauz D^uljh-
lani», IM E rlh, von miudtsteus eiutausend Ovldo» 
zum Geschenke gemacht. 

( V  o r  i c h  u h k a  s s e  i n  V  i «  d  >  s  c h - A  e  i «  
strid) Das Htindeis ericht C'lli inacht die iti«-
tragung dieser Auma i« das Äekosseuschttslsre-
gistec d.käuut. D t Berel« h^iveckt die Geväh-
lun,j von Darle hen au die GtUosseiilchatter ge­
lten Wechsel over Svuldbliese bis zum Vetrage 
oe< j^vem Mitgliede elugeräiiWea Kredite»; die 
A rwa der Gettoffensch«ft w>rd giltig von de» 
Herren: Karl Ao»mach?r lldter »on ^ lienb,rg als 
övm'nn, Iillius Äaumanu als Kujßer uuh 
A anz Äuch'r als Äuchlühr<r gezeichnet. Ei« 
lAelchastö«(Einlage»)Anihtil ist auf bO st. A.N. 
festgelezlt; de selde wird durch monatliche ivar.ja» 
lagen von Mind stens 2 sl. g vildet und darf 
kein T.aoss<ttschalter wel»r cls eineu Vrschäsis» 
ilithe l hanen. Die Bekanntmachuugeu der Ge» 
nossensch^st «rsotgeu durch A«schla^ au dem Gei-
meindetiause in Äindlsh-Aeistriß. 

( A r d e i t e r - i v i l d u n g s v e r e i u . )  D e r  
Antrag, b tiessend »ine Petition au de« Landtag 
um eine Bellt uee skr die Bilsungszw'cke dieses 
B»r,ins, wurde in der Eißnng des l ßleren vom 
4. Ääaner einst mmig Verivorfev. 

( g e n e r V e h r )  U m  » ä c h s t e a  S a m s l a g  S  
llhr Aoend» findet lM n S.»ale dl« 
Lahreso rsimmlung der sre w lligen g verwehr 
statt; dle Lagevordnvng iftfolg udezRecheuschäfts» 
dericht, N^u vahl d-s Vehrausschufses, freie Au, 
ttiiAe der M tgli'der. 

D e r  u o r d a m e r i k a n i s c h e B u u d e s -
»oranschtog tiir l878 sollte einen Ued,r-
schuh zki en; die A.l kt'st» h't ah r auch den 
Sitatz d's Tlnat-s nicht ve'schonr uud schli ß' 
tos Perivaliun .tjtdr mit eine« Aviang« von 
dre hig Mill oneu. Nor ame^'ka hat jedoch den 
fett n Will n, 'M ) hre l874 wenig,tens das 
Vteich e Vicht »wischen Eivnadmen uud AuSgad, 
h rzust'll u. D^S Z »uhkr'vort lautet: genügende 
Erivuran^en! und hat die BuudesV rtietung he» 
r,i s den Ansang gemacht »ach p akt'schre. 
zudl k 'i jscht» Weise her ftch se!her: die tagg lder 
si d h ravgeseßl wordeu. 

Aermtschte Stachrtchteis. 

( Z u r  k l e r i k a l e n  S r z i s h u u g  d e r  
Römer.) )m ö roaltin^sj vre 1v7t »vurden 
V0' de« Geeichi n zu Rom üd r zivAlftuuse«o 
Z ugtn eittv inon«« «t nur 1096 waren in, 
Stande, du5 Protokoll zu unt» schreideu. 

( ^ a n d w i ' t h j c h a f t .  F o l g e n  e i n e s  
s c h n  » e i o t e u  W i n t e r s  f ü r  d i e  S a a t e u . )  
Ein un.a'lsch'r A,chmuun besten Ruses, A>«'h rr 
vo« Barata.,, t»»oet der ^Ora^er Z itua»" sol 
qendes Gut »chteu Uder d'ese A age: „Äs lft eti»e 
Sigent.uini'chk ii uuieres W n er^etreideS, oav s 
wever zur ^e t s «nes E>«d>Hanal»tjever.s, noch 
auv >pai,r ^erfritri." Versuche haben rviesen, 
d-t vei ze tlichem And u es nur dau» erfivr, 
iveiin ftch not» vor AroU i'itritt A hcen entvickei«, 
ks'Uten, ionü «i i.l. Ä arke Kalie ohne Ävae 
itt sur L» e it!^inteks «at ouxvaus vivt sdü lich z 
das l0>a ,a t .Ausvlniern- itt Aol,e gan, 
a« «er W i,s»l!aü< des Wcttees. E n r' it» „er-
siicki'* die A al tvr«n e ue schoaH< <Achne deck 
duk t» t»ia io tter und d «Uäsf^lgeusea Arolt sich 
mii i rEsk n'le üd rzievi, vosurch der duttzu» 
triit adgti dl tleu vird, und aaserteiis ivirs dt, 
Sa t „vom A ast gehaoen-, we « d.r !lLet»'e 
von Atshiun UN!» AurU (vie n mentlich in» 
Aruhja »r -aufi t) nut die obeltie Erdll»»cht- trisfi, 
w ih. nd dle ^»rz ln d't A >at uo v tt fer g<d'U. 
De uttteltU tSu,zl-En'e« h^den »m Bo'^en 
f.»teu Fi» gls ßi (dtlch O.schloffenh'it desselben 
oder A 0 i), d's »ulthaUeu U id W dergzeieieren 
der ooeriieu itr sh chte d vat lelde aus, hebt K 
« d de« »,nen d ft.dlihen Overih il o.rPslan,e, 
u ,d dies n»i>d von den Wu zel-E t0eu ai»g.rissen, 
si' ^veihuug ri" tU Jal^e trrnttung van den 
Riol Otganen. Reicht oas Anslhiueu desBadeu» 
aas die ganze ti-se der Warzll'E us nkang, so 
ilt s0tar das W'dere»usrier,a ot»u» R»chtyeil.-

j'tzig. Kaller, zu Füge« ihiea seftl'chen Aiazu^ 
hielteu. 

Ludwig Rainer reprSseniirt jetzt eig,»tltch 
als r iltttd's Säuger inztg »ud alle « die zweit» 
Ge> raiion ltin.r ve»il «teu A tMil e, d»»u Kränz 
R'<»»r ,um B«i»piet. auf der Poft zu Schiuz, 
auch ein Epi .o'»e, ist z^ar »»« gutei Poft«elfte'. 
reist au d «ituttt r, üugt aber »»cht. Die jun­
ge»,« Vit'« zu Ailie« stageu zwar mtuot r, 
re sea al»er nichs. Aa>ere Rtt-er, welche nov 
jade ud iu der tü lt herum,iehe«, ßad P ilier. 
tiiater und aus e»«»» ander» Stam» ^udwi^ 
Rainer brach e die L«ede zum Gelaug, den U»-
t'l»<dmungSgeilt, die Th»tenlult auch iu die 
W rihssamil e zu M irgret u und l gte sich )ort 
liu'' dlUit'Ut'e.Psltnzsllule an, so daß er immer 
drei o^er vit>K«0,r des Hau'es i» seiN'M G iolge 
Mit siv sit?r u konlite. Lo kamen siich Raua. 
Thetele, )l»Hella und ihr Brauer Aais mii 
ium nach Rußla id, 'vo sie sich Jahr« laug in 
P.ie'Shur.i uuo Maekuu aushiel en, ja io^ai bis 
Rischne» Nk'vgoroo stielst'n. Das seine L ven 
tu !)tuvlan». t>e freundliche AusnnvM'', d«e lchö »en 
Diner», veu ewi^ knalleu.'en Ciampa^ner daleibst. 
das ivußleu die bilden Aräulttu auch nach G,dut»r 
zu loven. Sril»st der Kaller von Ruhland zeig'e 
flch als hege stellen Liedh -ber d.r Almenlieder; 
ja er s,ng osl selber mit uud jodelte u« die 
Wette mit de» Zillertdaleru. 

U-'er diei'« G'sprächen trat «ua endlch 
auch Ludwig Ruiner eia, welcher vou eiUkM B -
suche zurückkam. Seit j<nem Tage in Aigen 
hahe« wir ««s zwar uivt m?hr gesehen, aher 
mmer in G danken deHallen, so daß wir uns 
damals i» Schwaz mit vollem R chte als alt, 
Oikannte degrüß«« dursten. Ludw g Rainer, wklt» 
gewand», unverzagt uud schlagferiig, «it auch 
äußert ch ein wohlgehauier, slaiker Mann. Nament­
lich tn der R 'tio aliracht, wenn er als Zillerlhaler 
Schutze auftritt, stellen sich s in' Ao men impl)-
n'renv dar. Sei» Auge »st l.bsnst, ebenso s in 
Eesp'äch. Sei» ^»l«a und s.ja Citarukter wi » 
aus dem blographischeu D nkmal h»rvorge.en, 
welch s wir aus seineu eigeuen Bausteinen lhm 
hier zu setzen g d.nk n. 

D'Mals sragte ich nämlich Herrn Ludwig 
Relner, ot) »r mir keine MaZer al en zur Ve chichtr 
seiner A »mil>e m t he len k»)nne »s s,l ein« 
z t,eit, Allst'.,e der ^diri ^omme " -m Anzug 
und M'in Wu nsch ivär, die »n der eiste«» vo » 
komm ud n ours ig'tt Ninz u üoer dle RaiN'i 
eiivas erglinz n zu kSunen. . 

,Da kann iU svon h hülflich i'in", entgeg­
nete er. ^Zch habe einiges niedegersdrirhkn, wne 
«d Ihnen gerli zur Benutzung übe'lasse. Ucd!i,ten» 
soll« u Sie j tzk milkommen nach Margreten. 
Dort itt U ser Fzmil'eamultum bort haben 
wir alles zujamate»gest<lll, was wir vsu unseren^ 

R iseu als Eriuneruuge« «ad Audeuteu mitge« 
dracht: Bilder, Photographleu. Pokale, Kränze 
Bänder, Aahnen unü allerlei mitunter sehr Werth 
vsue Vesweoke. Das ivurdr Sie gew ß »nteresstreu!" 

Leider war es schoa Nacht gen,o»den, uud 
da ich am ander» Morgeu auswärts gegen Inns­
bruck zusah',» gedachte, «varMargreteu, das ab-
wällS lieg«, Mit meiner R chtung Nicht zu ver« 
einigen. 3ch lehnte daher dankend b und ver-
sparee mlr S»» B«such auf ein au'^ermal, habe 
lhn aber bisder noch uicht auSg'führt. 

Lud'vig Rain r satidte mir dald daraus zwei 
handlchrislliche F.»l'0l»üude, d»r»n e'ner die <He-
s dichte se n r Zagend, der andre aber das T ge-
buch enltiäll, wrlch»s er auf der Reise von Lirol 
»ach Amerka in d»n Zahreu l8S9 his 1843 
gesuhlt. ) > dkM eist reo d'eser A l'ohände finliet 
sich nun M 'ncherl'i, »vas der Miith ilun^, nicht 
univerth »cheint. 

Ludwig Rllner' s  Iugendgelch'chte ist ein 
iarbkNl-ichkS L benetiud au» d,m Almlande U'»d 
vild h'ffenilich alle Leser ansprechen, welche de» 

sitscheu. k'iken, lied.rlnftl.fN, nur etwas leicht-
^lt:liAen Zill.rthalera fr.undlich zuz tha« sind. 

(g»ris'»«»g silgt.) 



Letzte Post 

Die Steuerreform, welche Von der Re­
gierung »orberettet wird, zerfSllt in vier 
Adthelluugen: ErVerdfteuer,G,bSudesteuer, 
Rentenfteuer (ßkeform der Kouponsteuer) 
und Verfonol'Gtnkommensteuer. 

Der Bundesrath Deutschlands bean 
tragt Erschwerungen der Auswanderung 
«vehrpflt ttger. 

In Spanien ist durch einen Staats» 
streich der bewaffneten Macht die AuflSsung 
der Volksvertretung herdeigeführt worden. 
Serran» steht an der Spitze der neuen 9ke 
Gi-rung. 

erloren: 
>Vyltnder Ilkr mit doppeltem Ge­
häuse am 4. Jänner N 'chmittag von 

der Grazervorsladt bis zu den drei Teichen und 
von dort aus den Burgplatz. (24 

Der ehrliche Finder wolle sie gegen gute 
Belohnung im Comptoir dies. Blattes abgeben. 

Mit ols Prei» eines Loses 
vm ^ ' knd zu g Winnen 

tvvA 

tffrrtiv in Gold; 
^lest Loitme enitzilt außerdem lnffer vo» 

200, S0<), lv0 Ducaten, 400 Silber­
gulden, 8 Original-Creditlose und viele 

andere Kunst, und Werth-Gegenstände, 
zusammen 

Zvoo Ipvffvf so.ooo fl. 
Die üAiehung e folgt am Febr. ISVH. 
Kcku^r von K ^osen erhalten l Vos gratis. 

Bei genei,;tea auswärtigen AuftlSt^en wtld 
um Asftllige Einsendung dkS Betrafle», sowie um 
Beischließung von 20 kr. für Zusendung der Liste 
s'inesz^i' ersucht. 
«ovksslTwds övr k. lc. Pf. Alvnvr »I»nävlHt»UNK, 

vormals Joh. <k. Söthen, 
RS» HV^tva» RS. 

Dtrln Lost find «nlkr gl ich«» Bedingung'» 
zu hallen de»: (1043 

jol>. Zvlnlvailn in IlAfdurg. 

1Z0,009 Mater Vst̂ .-Art. 
ev. alt Hauptgtwiim, 

Tewtmle »»« 80 OVO, 4V.<M, 3<l.AVV, 
20.000. 1S000. 2 t 12.000, I0 0V0, 2 « 
M0. 2 t «000, S t 4800. 13 t 4000 
N t S»00> 12 t »4N0. 27 t 2000. S » 
1S00, Sd t 1200, 12S t 800. « » «00. 
2^ 480, Sl» t 400, ZI 2 » 200, 10 » 
120. SS7 t so »"» Z4.S2S » 44, 40. 20 

«. u. Thalkk Pr.-Crt. 
«ntbilt die »«m Gtiat« s>liiihmigle und girantirt« 

I^Große Geldverlosuvg 
worin die Vesammtsumme der Kapitalien von über 

2 «lillion, 120.000 Ikslsr Pr.-Vrt. 
binnen wenigen Monaten in siebenmaliger Ziehung zur 
sicheren Enticheidung gelangt. 

Die nächste Ziehung ist planmäßig auf den 
14. und IS. Jänorr 1874 

sestgesetzt und ist der Prei» der Lose: 
fl. ö. V. 6.-» für ein ganzes Originallo» (keine Vromesse^ 

S.-
l.an 

halbes 
"viertel" 

Oegen Einsendung des Betrage» in fl. ö. W 
Banknoien am bequemsten der Sicherheit halber in re 
kommandirten Bliesen, versende ich direkt unter gratis 
Beifügung des Prospektes die mit Staatsivappen ver 
sehenen Originallos' selbst nach weitester Entfernung 
prompt und verschwiegen. Sofort nach der Z-ehunt 
erhält jeder Vetheiligte die Z ehnngsliste n^bst Reno 
lj^!>o«,slos übersandt und werden Gewinngelder unter 
strengster Diskretion sogleich ailsbezilhlt. 

Man ivende sich btildigst vertrauensvoll an das 
stets vom Glücke tiegünstigte Bankhaus 1035 

Ziogmunä iioolcsvlivi', iiLmbufg. 

Vn sl042 
.Mnrkurger ZNannergesangvereiii 

btthrt sich anzuzelg,«, daß die ErSffimng einer 

Äeftttgschttle 
für Herren und abg'sondert für Damei» mit 
Jänner 1874 staitfit.den wird. 

Jene ?. 's. Herren und Damen, welche 
daran theilzunehmen tvünschen, wollen gefülligst 
das Nähere beim Vorstand^ des Älitnnßrgesang« 
Vereines, Herrn Nagy eiaholtn. 
1042) Das Comitü. 

ksleiil - LckUtt5e1iM 

^6^nattbsn-t?onst7'uetzo7», ^'ssis ^F»/ä7»ss 
1000) smpüvdlt 

,? Sei>HV»nn. 

Gtschüstsempsthlllllg. 
Ich mache hiemit dem geehrten Publikum 

ergel'enst bekannt, daß ich mein Geschäst im 
Hause des Herrn GriUwitzer (Domgaffe) 
eröffnet habe. 

Ich habe bei dem hiesigen Schuhmacher-
Meister Herrn Simon Wolf neun Jahre und 
sechs Monate ununterbrochen gearbeitet und 
mir dadurch eine so genaue Kenntniß der 
Wünsche und Bedürfnisse des geehrten Publi 
kums erworben, daß ich vollkommen im Stande 
bin, den Anforderungen desselben in jeder Weise 
zu entsprechen 

Mit der Versicherung, durch gediegene Ar-
beit, mäßige Preise und schnelle Bedienung das 
Vertrauen meiner geehrten Kunden zu recht­
fertigen, empfehle ich mich zu zahlreichen Auf 
trägen. 

Jakov Aollenstein, 
6) Schuhmacher. 

Aichmii'Mlidmjsn I 

von vr.z. s. Popp, k. k. Hof Zahnarzt in Wien, 
Stadt, Bognergasse Nr. S, 

in Alacons zu st. 1.40. 16 
ist das vorzüglichste Mittel bei rlieumatischen Zal»n> 
schmerzen, bei Sntzündungen, Geschwülsten und Ge« 
schivmen des Zahnsteisches, es löst den vorhandenen 
Zahnstein und verhindert dessen Neubildung, befestigt 
locker gewordene Zähne durch Kräftigung des Zahn« 
fleisches: und indem es die Zähne und das Ziihnfleisch 
von allen schädlichen Stoffen reinigt, verleiht es dem 
Munde eine angenehme Arische und beseitigt de» Übeln 
Geruch aus demselben schon nach kurzem Tebrauche. 

Vnatheri« Aahnha <a 
von Or. ,1. <A. k. t. Hof-Zahnarzt in Wien. 

Dieses Präparat erhält die Frische und Steinheit 
des Athems, es dient überdies noch um den Zähnen 
ein blendend weiße» Ausselien zu verleihen, um das 
Verderben derselben zu verhüten und u>n das Zahnfleisch 
zu stärken. 

ilr. l. K. popp'» 

VeKvtsIZilisvltvs ILalmpiiIvei'. 
Es reinist die Zähne derart, daß durch dessen 

täglichen Gebrauch nicht nur der geiröhnlich so lästige 
Zahnstein entfernt wird, sondern auch die Glasur der 
Zähne an Weiße und Zartheit immer zunimmt. 

Depots in: 
AI»rdurx ia .^potkvlca, dvi 

Lsni» Lövi^, .^potkeks »u ülarisliils, 
dsi llsrn» ^vriö vn<! iv Ikiiok 
Llln«Ut»n61une; (? i! Ii: bei Lrigpor iiaä in ösum» 
likledg ^potdvtcv; vout»Lk-1^»Qäsb«re: 
IllüIIor, ^potdvlcsri (?l«iotisliborxs: ti'.v. »»'slä-
d»ek, Vovobit -: L. k'tsi8<:tisr, 
1<vibll»tr: Xrotzix's Wv., ^potk.; 
bsrx: k'r. kvssislc, ^potkvlcvr; >liirsotc: l^.v 
Lteiu^vre, ^votdvksr; tottaii: L.ksitdkmmor 
^potk.; K»älcor»t)urx: l?'. ^potUvks 
unä Woit«ivtxsr; Uklua: L<zdlliäsl-«ekit«vk 
lioditsok: Xrispsr,^j^otdsk.; Lausrlifiinu^ 

V.I'imvllgodsk, ^pot.kelcsr 
k'oi»tl-itL: Oivao», Wia ä. 

«Urse: .1. X»Ux»ritv«d; >Viuä. srx: 
IV»»«>»li»eds ^pot)isko; l!»ltor, 

kiiklli. 

em. k. vejirk». 
V I » I r  

XVtsn. 
Kir«t,erri»g, Gisrlskrste 4, 
empfiehlt sich und folgende 
Mecitamente zur Vehandlunz 

von Haustdieren. 
(«preedstunden »on t0—t» 

und »on »—H Uhr.) 

«aükii.Mirtin'MZÄ? 
2 ?  a »  P f e r d e f ü ß e « ,  4  G l .  

Mronleisten, Hafenhaken, »ie «Ks 
»nochevauswüchse, 4 »tegel » ß. 

Mr.M» 

MSkAlltllM Wunden, »tschWüre, Sstteldni«. 
» Mauken. Sronentritt, Vtt«hl sdee Ree», 

aule, Steingallen, 4 Al. 1 si. 20 te. 

Avftalbe gebrechliche tz«,.. z »gl. 

Dampf, »olik, Blähungen Wersto»f»>t, 
Abmagerung. Mangel an Aeeßluft und «ilcha»ss>»e»»»s 
der kühe, 1 großes Paket, S0 kr. ^ 

üundtsalbt -nd «usschlä^, «.tz«, 
^unukßusvr Schärf,^ Schuppen, Insekte», vtzeenstiß, 
«btreiben und Ausfallen der Haare bei Huide« «»» Gf«. 
den, 4 Alaeon ! si. nnd 

Lundk«nl«pf?^L'!^'!!''"liche Krankheiten her H»itze, 
: M .^5°'btel so te.. tsi .»ch in der>P.. 

theke in der Gpiegelgaffe z>l haben. ^GGH 
Seugnisse, «nnkennungssch eiben u«d D<l>k«dreffe» 

Uber die vorzügliche Wirkung der angeführteu Medikaments 
liegen Iedermann ii, meinem Bureau zur gefälligen Ansicht 
vor. Ich würde dieselben veröffentlichen, aber es sind deee» 
so viele, daß selbst der geübteste r.T.lZefer sie dinnen2-I 
Monaten Nicht durchlesen könnte, und was auch von dee OutG» 
Verwaltung Sr. k. k. Hoheit des Erzherzog Keldmarsch«ll» 
Mb.echt.«udor Gr.f«sUerb-,y. «raf kanko-its. ».afS.Z^ 
Traf Upponvi, »raf E.gala. «r..f Deym. Burggraf »Z. 
Granden. Graf Wurmbr^nd. Graf d. »rz. GrafCborinsk». 
Gra'Gaschin, Graf valdendorf. Gra Colloni», M 
Podstatzfp, «itter von «ppiani. k. k. General, und «A 
mehrerei, tausend anderen hohen Herrschaften. Militärs nnh 
sachverständigen Autoritäten des Zu» «ud Auslandes heß4» 
tiget wird. 

Gebrauchs.A"weifungen werde» beigeleat.— 
vbige Medikamente werden immer frisch bereitet und ss« 
gleich mit Nachnahme versendet. — Abnehmer größerer 
Ouantnms erhalten Nachlaß. - Konsultationen in allen 
thierarztlichen Angelegenheiten werden schnellstens bennt. 
wartet. Ii'. SNi-rt». 

I 

Eisenbahn-Fahrordnung Marburg. 
Personenzüge. 

Bon t r i e s t  nach W i e n :  
Ankunft 6 N. 1l M. Früh und S ll. 45 M. Abends. 
Abfahrt L U. 23 M. Krüh und 6 U. ü7 M. Abendß. 

Bon Wien nach Triest: 
Ankunft 8 N. 2 M. Krüh und 9 U. 6 M. Abends. 
Abfahrt 8 U. 18 M. Früh und 9 U. IS M. Abends. 

Beschleunigte Personenzüge. 
Abfahrt. 

Nach Wien: 4 U. 40 M. Früh. 
Nach Kranzensfeste: 11 U. ö M. Nachts. 

Nach Ofen: 6 U. 5 M. Abend». 
Ankunft. 

Bon Wien: 10 U. öS Min. Abends, 
von Franzensfeste: 4 N. Min. Früh. 

Bon Ofen: 9 Uhr Äormltt. 

Kärntner-Züge. 
Abfahrt. 

Nach Kranzensfesle: 9 U. IS M. Vormitt. 
Von Villach: 3 U. 15 M. Nachmitt. 

Ankunft. 
Bon Kranzensfeste: 5 U. 40 M. Nachmiit. 

Von Billach: 11 U. 44 M. Bormitt. 
Gemischte Züittch 

Bon Mürzznschlag nach Triest: 
Ankunft 1 U. 48 M. Abfahrt SN. IS M. Nachm. 

Boi Triest nach Mürzzu'chlag: 
Ankunft 11 U. 55 M. At)fahrt 1'.» U. 15 R. Nach». 

Eilzüge. 
I wie».tri«ft^ j triift-wie». 

2 U. v Rachm. > «Inka-ft Z U. ZS «. 
I«d,ahrl » ll. ««. «»qm> j «bsghr, ««ch». 
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Dienstmädchen ^'°°' 
bif0MM''n jsht ,n Wien d r bistt" Dienstplützf 
i n k. k. son. ssion erstrn u d g öyt'N Wl'N«r 
.^,ttps-Pl> ciru'gs .^u': ut'ami<ur,;r Nl^,Eliiabttl' 
Ctr. stc 2^ 
G^iwSSSosSVSSAUHvoSVSOSPSOSSO» 

!> 
l O S S O K O  

iM 
Außerordentlich Vortheilhafte 

Vklüeks-Offcrte. 

^siick!N>d i^sne» kri Costii. 
Große vom Atatit? Azinbnrg garantirte Geld-

Lotteric von kber 
S Mittiottett^:«,M»«» Thakcr. z 

D'cs. V.'llli'ill'tifle ld^^"tl'lic ist diiKnm« 
>' derum " it lum rorvc tl ch tNvß<^ u"t'A 
j»l G IN nl>cn lni^s^ st tl< ; si cuti'älk > u ^ 

Tkz.^.SßDED ^^o.'s, Uttv m rk'ett i" wenig' 
I o ulr» i" 6 A-t^ieiiui'lttn fol„nk^. Gewinnt 

Mchrr .leivonun, nämlich: 1 kroßer Haupt 
Gelvinn »v ntu U Tkalci. 
ll"^ . ^0.MW. 40.000, 3" 000 20 "<»0 

S.t:0l>0 -^m.'l 12,00'». !0.0l»0. 2m l 8000« 
K2m.1l <u>l»0. üm.il 4t<00, l2mal 4000. U 
O.t200 l2'N.,l 2i0<», -.7M')l 2000, 2 'n 
RilUNi. .')NN l lZ 0, l26mal 80i». 5Mf,'<i'»0 
AI 310-ilul 400, 3t0in.il 200 l0m.'I^ 
«120, .ill3 «.tii 80 1600<lm.>l 44, l454l'iia K 

I ^ ! ,  4  2  »  
W )"'' Htwinn-Zithung d.r II. Aluh ilnixA 

!l attUlläl u' k»'' (lnG 
t  I .  l l  l I  i l  . !  G  

st^ollrlll. ^l> tt'tichcr 
^)uv l^lluzc iiDtiglNttl ^'oos nur K sl. ö. 
»dus ljlllbc „ ilitt fl. ö. Ä'.^ 

Vinte! „ nur l '/.^ fl. ö. W ^ 
Nkl'stu. l'lii^ !>'>><' liii piei,-'? r11 »«1 l« ' U'ik R c ^ l t'H! 
Vlii II lu n p. e " .ktliie 'j.'roilie!sc>i vdcr 'l^tivul-l.'l'Uc-W 
^i>t!N srui'firt»' E i>!<'»diuiti k'tS «i^n'bA 
^irldil II,ich 0' II r II I»c r II > r sl c i, c 11 l' cu den gcrhrlri. 
4«?lii liUt^sitl'cni >0U'rl ^11. 
A ^ir «iittllict,« Zietiiinqsliste inid 
Z dir virlriiduiiji d.r Griviimgcldlr 

crfolz;l st'fvi t ttuct, c^«'» Zickiiiu, »n irdcii dciZ 
'^<cit)>il'tl>cli v vNlvt >«'»!' V 'kct wt's; tt. X 

Ä.'tiii (^eicimsl isl ksf.iiiiu.ich das st ui l^D 
. .  U . « c t . ' t t i z n  ,  l u d t i t t  d e  v e i  » i l i  B  t l )  ^  

Alit t',, du' vsn II »>)aiipt., wiu,« p^'ii^ 
p^!, l ! itto.ui'N, «ii'.iM'i.'.«».<ini'. oklmnl» -to.on^ .A 

.^.'.O' N, ><>.!'«»II. sVl>' tuii'Ml 1-'».>'U". l '.«'<IN. IlI.IK'I W 
!t«iltr zr. Zs., II« d iliii^,ll iii trii M^'iitiirtt L'ktt'btrA 

ut> N.ucindt'r k».) n,uij, luitucii Z!rlu>ii»itii 0it (»i I 
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Lmnvt l'nivNn^. '^Iii'k- ttiid W^chsfla^s^uilt^ HV 

Mei. reich illvjirirtes Haupt-Vtyeichlliß 
für 1874 über 

Ketnüsc«, Feld-, GraS und Blninensamen sovie üb r Rosen, Obftbckume, 
Bcerenobst, Zierfttböl;e, Eoniferen, istorblumen. Gewä t^shaiis« uaa Jim« 
mcrvftanzen, ^taudenacwäcbsc ^e. »e. ist erschlelt,,, und wlrd auf ae'äÜiats B rtaaaen 

siratk unc> fi'sneo ve s n ct. 

C a l l  S c h m i t t s  5 a i t t e i l h . l M i l i i  1. AM- und Hanttelsnärtnerei 
^in iFttiktbOl» (Kraln). 

AtdikNilvilg im KchrridgrschäKe 
flicht «in Ml"n eh'enhifte > Char kters in g -
s tztem Altcr mit mesktiniilisch^" Kknnlniss n. 

Adress. im Comptolr d. Bl. l lttöv 

Alle Gattungen <6 

Gemüse- und BIumen-Zamen, 
frische Blnmen, Boul>ttetS und Kränze 

sind im ehemals Banealariscd» u (»artcn 
zu billige!! Preisen zu haben. 

IVMV si. 
werden gegen Hypothek zu 6"/n Zinsen oder 
gegen sechSttlonatlichen guten Wechsel zu 8"/^ 
auszunehmen gesucht. (6 

Ei l Lthrjung oder Mraktitaizt 

au^ s^'l d,m H«u e mit e lfprebknptr Schul-
b'lk'unt; sindek m kin r E se« - uud Spezere!' 
^^ank'l'tn., '/lusl, h ne. — Ausk nfte werden im 
l^omplo r di'i s Blattes krklie lt. (1064 

V.. 

» 

von A. Rrcden ^ L Kurtö, 
Wien, Mariohils, Millcrgassk Z!Z, 

mpßehll Ntiskidkn, ToilnKiii, Flllili», KItiilki/am liri l>h»t tigkit» Hoiizhalt le. ihn 

Fleisch- und Gemüse-Konserven jeder Art, 
welche sich viele Iat)re ljalltt,, frische Speiic« vollkommen erj hev a jeden t^ochoppotat eutdehrlich macheu. 

(^eo^erc (^lunitUciii n dirser Ao serven wu den noth mrlir ut? eiiijlihr'^tr ^epoiiirung an d?n vkr chie» 
' denken t^ii^n der Monurltne lenci e !^e» t. f. Ri'ich».5trleft?niittlslcrlttm» ,m k. k. udmi» slrntlven und technischen 

MliNtir-C» ,le k^'nunisiioilell ervrot't liii?> vvrul^ilikt, 
?le Zttl'ertitlii'ti? r lwelchr .lnf jeder 4<ttchje nii «gitien ist) bestel t bei den meisten nnserer Konserven 

> eins ch IM ^ril'ttrmen d«» t^uctistnindulics. W,r t'mpfcl)lttt deson^^er» flil^,ende Sorten: 
' N« «litti». IN Ä^ltchfl.ischkn l./ » st. .^0 kr. tt.ilt'Sfrltaiideatt. l Bort. 64 kr., 2 Port. 
I t<o tl<iiei,. ä A oiche l fl. d0 kr. Z^ie ^rl uche" sind I fl .'t» kr.. 4 Port, .i fl. Kv kr. Hammelkeule, I Port, 

m l Aorkftöp^elii l'e schlirpl'nr und l,olt sich die'^oulllt ii. 72 kr.. 2 Perl. I fl. 20 kr. 4 Port. 2 fl. Itt kr. 
luilddktt, die Al ische ^^eöffiitt iit»ch 1:^ ätl^zc.) i^U.v-turil«. «^oiis'druten, 2 l^ort. 1 '. kr., 4 Port. 8 st. 20 kr. 

^iipv^. t'orl. l st. »4 kr., 0 'l'^ri. l st. 6i'kr Viiielit'r.Nitt. 2 Port, l fl. 62 kr.. 4 Port. 8 fl. 
tt i»iU»^-«t» i«»t ^kl'Nj^iilrirt», ! Pert. Aall'e.A^lellkle» «u» kvv» l»er!,v>, I Port. !»V kr., 
t)i' t?.. 2 Port, l '>.. 4 Port I st. sO kr. Ri'idsteisäi 2 l^ort 1 st. 4' kl., 4 Port. 2 st. 70 kr. 
mit l 'dort. <ui kr.. 2 'Poil. I st.. 4 Poil. l st. l ni'-t. » 4 Port. 5b kr. 1 
80 kr. «!»»-<» ut.>n''. I P rl. 5)0 tr.. 2Poit. 80 kr., tt»,I ttnininolllet-« t», 4 Port. 55 kr. 1 
4 Port, l st. 5<i kr «uld» O^i-llj e. l Po i. (!'» kr.. 2 i»il ttiNltt!, i»»« I,. a 4 Port. 5b kr. (?er 
Port, l st. 10 kr.. 4 P^ri. s . l> tr. Niiideihlet lnit vieite jlnil einer 'V'urst l'efe t mit einem Ziisotz v«»« 
'V'adelro-Zoiice, l Perl. iN' kr.. 2 Poit. I. st. 70 lr., ! Wussrr zwei Zrlier krofli^e «iipve.l Messer znm Oeff-
4 t ori. » '.. 2" kr. Cch-iioisteiich, l Pcri. 00 kr.. 2 ncii der Bii.lurn: se» eie 70. orvinäre 3" tr. pr. Lnitk. 
P o i t  l  f l .  1 4  k r  .  4  P o l t .  2  s t .  l "  t r .  N v i l b c e f  l  L W "  7 ^  i  e  P  0  r t  l  0  n  t  n  s i n d  d o p p e l t  ' 0  q r o ß  a l »  
Port. 7ü kr.. 2 Po't. I st 40 lr.. » Poil 2 st. 0" kr. irt h elio 11». P orti0lle". — Änf jeder Vllctise und 
A let. l Porl. !)0 k'.. 2 Poll, l st. 70 kr., 4 Poit. i^^lirst t'esiiidet si eine Äiillieijnnn der Zliliereitiln^Surt. 

«Ue antxren Loricn A t»sci - ulid V^euiuit Koiiielven (l'ptcic jedoch nur von jenen Gemüsen, llielche zur 
Zcit friich zu ltt'deii sil d) lverden .'in P. elliing t'ini.en 4v Ltunden billitilt geliefert. ''MW 

Dic H lloalk II >l tr0 sp»lNllt!.t, j t», 'Ni'gekrlebeae '/^»chse l»n tt'.uschi. Bu großer rPostcn 
»owie Wtl'lvu ä"l rn .^k .btUt. 

V.'llstnid'g Prcieco"rn»itr t^ratii". B»'sl'llui>grn nolle nn dl» F brika^'rkssirt w rd n. 
Alittägr lvc^^tlt U li r ul^n c v^ n lreroen v0ii uns um^trhe d be.intwortrt. 

!)9!>) 
Alllilr-Kenltivkil-Faliriii von Vrvcivn S. U Kurtli, 

Wic», Mariahilf. MiU-rnassc »S, 

»lelanl«»!»!»» «Idal»»», Deiul UN» «»lag «o» td»»r» Iaulchis m i»»id«r>. ». «. «,. «. 


